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Der Tarifabschluss mit Bund und den kommu-
nalen Arbeitgebern liegt schon einige Zeit 
zurück.  
Wir erinnern uns: 
Am 29. April 2016 einigten sich ver.di und die 
Arbeitgeber von Bund und Kommunen auf 
einen Tarifabschluss, der bei einer Laufzeit von 
24 Monaten, Entgelterhöhungen in zwei Stu-
fen vorsieht. 
 
Im ersten Schritt wurden die Entgelte um 2,4 
Prozent erhöht und zum 1. Februar 2017 
kommt die zweite Erhöhung um weitere 2,35 
Prozent. Die Auszubildenden erhalten zum 
gleichen Zeitpunkt 30 Euro mehr und die 
Praktikantenentgelte steigen um 2,35 Prozent. 
 
Dieses Tarifergebnis konnte nur durch gute 
Aktionen und Warnstreiks in zahlreichen Städ-
ten erreicht werden. Etwa 150.000 ver.di-
Mitglieder hatten sich daran beteiligt und so 
deutliche Reallohnsteigerungen durchgesetzt.  

JETZT MITGLIED WERDEN!  
mitmachen, mitbestimmen, mitentscheiden. 
 

Warum? 
Umso mehr Kolleginnen und Kollegen sich für 
einen Tarifabschluss einsetzen, desto bessere 
Ergebnisse können wir erreichen. Das bedeu-
tet, mehr Geld in der Tasche, mehr Urlaub, 
mehr Freizeit, sowie sichere Zusatzversorgung 
und besseren Gesundheitsschutz. 
Alle ver.di-Mitglieder haben außerdem einen 
Rechtsanspruch auf die tarifliche Steigerung. 
Tarifverträge sind keine Geschenke, die 
vom Himmel fallen. 
Sie müssen von den Beschäftigten durch-
gesetzt werden. 
Jetzt ganz einfach beitreten: 
 
www. mitgliedwerden. verdi. de 

Tarifrunde 2016 
Tarifeinigung mit Bund und 
kommunalen Arbeitgebern 
2,35 Prozent mehr Geld ab 1. Februar 2017 
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DABEI SEIN ZAHLT SICH AUS 


